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Vorwort des Bürgermeisters

Sehr geehrte Gemeindebürgerin!
Sehr geehrter Gemeindebürger!
Geschätzte Jugendliche!

In den letzten Tagen und Wochen hat es sich der Frühling gemütlich gemacht bei uns. Es ist schön zu sehen, wie unsere 
wundervolle Landschaft wieder aufblüht. Leider Gottes kommt es immer wieder vor, dass Menschen Müll und Abfall achtlos 
wegwerfen. Aus diesem Grund führen wir auch heuer wieder einen gemeindeweiten Osterputz unter dem Titel „Rama Dama“ 
durch. Am 13. April bittet Sie daher unser Umweltgemeinderat Andreas Gruber und sein Ausschussteam um Ihre Mithilfe.
In der letzten Gemeinderatssitzung am 18. März 2019 wurde unter anderem auch der Rechnungsabschluss für das Jahr 2018 
einstimmig beschlossen. Insgesamt belief sich der Gesamthaushalt auf 16,25 Millionen Euro. Dies spiegelt die zahlreichen 
Projekte wieder, in welche im vergangenen Jahr investiert wurde. Gleichzeitig konnte jedoch auch der Schuldenstand noch 
weiter reduziert werden. Nunmehr beläuft sich der Gesamtschuldenstand der Marktgemeinde St. Peter/Au auf 5,99 Millionen 
Euro. Seit 2015 ein Rückgang um mehr als 25%. Gerade wenn es um öffentliche Gelder geht, ist Transparenz unerlässlich. 
Ich lade daher alle Interessierten ein, sich unter www.offenerhaushalt.at ein detailliertes Bild unserer Gemeindefinanzen zu 
machen. Ein paar Eckpunkte des Rechnungsabschlusses darf ich Ihnen hier darlegen:

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein schönes Osterfest und ein paar schöne Feiertage im Kreise Ihrer 
Liebsten!

Frohe Ostern!

Ihr Bürgermeister

MMag. Johannes Heuras

2018 2017

Ordentlicher Haushalt EUR 10.404.262,92 EUR 9.879.435,05
Außerordentlicher Haushalt EUR 5.851.016,87 EUR 4.594.214,27
GESAMT: EUR 16.255.279,79 EUR 14.473.649,32

Die wichtigsten Einnahmeposten: 2018 2017

Ertragsanteile (Steuermittel von Land und 
Bund)

EUR 4.205.885,11 EUR 4.233.570,41

Kommunalsteuer EUR 983.713,66 EUR 995.292,14

Grundsteuer EUR 259.817,55 EUR 257.224,69
Kanal- und Wasser EUR 1.066.295,92 EUR 1.172.615,92

Die größten Ausgabeposten: 2018 2017

Gesundheit & Soziales (NÖ Krankenanstalten, 
Sozialhilfe, etc.)

EUR 2.066.993,93 EUR 2.141.996,35

Kindergärten & Schulen, Krabbelgruppe EUR 910.176,82 EUR 788.126,02

Kanal & Wasser EUR 1.219.790,47 EUR 1.172.615,92
Straßenbau & Güterwege EUR 404.547,20 EUR 286.301,12
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Aus der Gemeinde

Bester Most im Herzen des Mostviertels kommt auch heuer wieder aus St. Peter/Au

Die Familie Oberaigner-Binder hatte auch bei der Johannser 
Vormostkost die Nase vorn.

Bei der Mostkost in Kürnberg erreichte Helmut Wimmer den 
ersten Platz.

Mostkosten 

Die Bezirkslandjugend St. 
Peter/Au lud auch heuer 
wieder zur alljährlichen 
Bezirksmostkost, die am 30. 
März im Bauhof Wolfsbach 
abgehalten wurde. 24 
Mostproduzenten haben sich 
dafür über die Mostkosten in 
ihren Gemeinden qualifiziert. 
In Kleingruppen wurden 
sämtliche Moste verkostet und 
anschließend bewertet. 

Mit Spannung wurde dann die 
Verkündung des Ergebnisses 
erwartet. Gütesiegel in Bronze, 
Silber und Gold wurden 
verliehen. Als Sieger ging die 
Familie Binder-Oberaigner 
aus St. Johann hervor, die mit 
einem Apfel-Birnen-Mischmost 
angetreten war. 

Die besten vier 
Mostproduzenten dürfen auch 
an der Viertelsvorausscheidung 
teilnehmen. Neben dem 
Siegermost sind dies noch 
Gerald Hölzl aus Biberbach, 
Fam. Wimmer aus Wolfsbach, 
sowie Johanna Wallner 
aus St. Peter/Au. Sie hat 
ihren Most im Rahmen des 
Landjugendprojektes „Mission 
Most“ kreiert. Dabei soll 
vor allem jungen Menschen 
die Kunst des Mostmachens 
wieder nähergebracht werden. 
Wie man sieht, trägt die Arbeit 
bereits sprichwörtlich Früchte.

Die Nummer 7 wurde von den Kostern  
mit Höchstpunkten bewertet und zum 
Siegermost der Bezirksmostkost gekürt. 

Bürgermeister Johannes Heuras, die Leitung der Landjugend Bezirk St. Peter/Au sowie die Mostprinzessinnen gratulierten der Familie 
Oberaigner-Binder zum Siegermost.

Die Preisträger der diesjährigen Bezirksmostkost dürfen mit ihren Top-Mosten bei der Viertelsmostkost teilnehmen.

Vormostkosten in Kürnberg und St. Johann

Bereits im letzten Infoblatt wurden die Sieger der Vormostkost in St. Peter präsentiert, nun werden 
auch noch die besten Moste aus Kürnberg und St. Johann nachgereicht.
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Im Zuge der Landesausstellung 
2007 wurden die öffentlichen 
Grünbereiche zuletzt 
umgestaltet. Seit dem Vorjahr 
ist die Marktgemeinde St. 
Peter/Au „Natur im Garten“- 
Gemeinde. Aus diesem Anlass 
soll das Grünraumkonzept auf 
neue Beine gestellt werden.

Damit beauftragt wurde 
das Team von „Land und 
Garten Bognerhof“. Stefan  
Kastenhofer und sein Team 
haben dafür alle öffentlichen 
Flächen - Grüninseln, 
Kreisverkehre, Spielplätze, 
den Schlosspark sowie die 
Gärten von Kindergärten und 
Schulen - aufgenommen, 
fotografiert sowie den 
Zustand und die Funktionen 
der entsprechenden Flächen 
analysiert. 

Weiters wurde  
Opt imier ungsvorsch läge 
eingebracht und dem 

blaugelbe Galerie
Drei Künstler aus der Region 
Steyr zeigen bis 28. April 
ihre Werke in der blaugelben 
Viertelsgalerie im Schloss St. 
Peter/Au. 
Maria Klein arbeitet 
intensiv mit Farbe. Neben 
konstruktiven Arbeiten 
übermalt sie Fotografien voll 
Witz und Poesie. Reinhard 
Buday ist leidenschaftlicher 
Fotograf und hat die 
Bildvorlagen zur Übermalung 
freigegeben. Peter Lindlbauer 
setzt mit seinen teilweise in 
schwarz-weiß gehaltenen 
Fotografien die Reize des 
menschlichen Körpers in 
Szene.
 Museumsleiter Leopold 
Kogler und Vizebürgermeister 
Alois Seirlehner in Vertretung 
des Bürgermeisters konnten 
bei der Vernissage am 24. 
März zahlreiche interessierte 
Kunstkenner sowie den 
Kulturstadtrat aus Steyr, 
Gunter Mayrhofer, begrüßen.

Umweltausschuss sowie 
dem Gemeindeausschuss 
präsentiert.
 Ein spezielles Augenmerk wird 
als Natur im Garten-Gemeinde 
darauf gelegt, mithilfe der 
Flächen einen Lebensraum für 
Tiere und Pflanzen zu schaffen. 
Auch die Attraktivierung 
der Flächen sowie deren 
Aufwertung durch optische

Neues Grünraumkonzept

Highlights sind geplant. 
Das neue Grünraumkonzept 
wurde in Stufen eingeteilt, 
die kurz- bis längerfristig 
abgearbeitet werden sollen. 
Gestartet wird im Frühjahr. 
Vorranging sollen die 
Abläufe in der aufwendigen 
Grünraumpflege, die vom 
Bauhof-Team durchgeführt 
wird, optimiert werden. Aber 

auch konkrete Projekte für 
die Um- und Neugestaltung 
von öffentlichen Flächen 
sind angedacht, die nach 
und nach umgesetzt werden 
sollen. 

„Das neue Grünraumkonzept 
ist Teil des ökologischen 
Leitfadens der Gemeinde, 
zu dem unter anderem 
auch die Erneuerung 
der Straßenlaternen mit 
LEDs sowie Maßnahmen 
zur Stromreduzierung 
zählen. Wir wollen den 
gesamten Prozess auch 
öffentlich begleiten und die 
Bevölkerung sensibilisieren. 
Denn im neuen 
Grünraumkonzept wird es 
dann auch vorkommen, dass 
die eine oder andere Fläche 
nicht mehr so oft gemäht 
wird, weil sie zum Beispiel 
als Bienenweide fungiert“, 
erklärt Bürgermeister 
Johannes Heuras. 

Weitere Termine:

12. Mai bis 23. Juni 
„Variatio delectat II“ mit Ernest 
Kienzl, Günther Schafellner und 
Kurt Schönthaler

15. September bis 13. Oktober
KunstFRIEDEN
Kunstverein Amstetten

20. Oktober bis 17. November 
Aussicht: Einsicht
Christa Dietl,  Maria Wieser 

Umweltgemeinderat Andreas Gruber, Garten-Experte Stefan Kastenhofer, Bauhof-
Mitarbeiter Michael Leinmüller, Bürgermeister Johannes Heuras und Bauhofleiter Franz Brenn 
präsentieren das neue Grünraumkonzept für die öffentlichen Grünflächen.
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Gelungenes Faschingsfest
Der Jagdpacht für die Genossenschaftsjagden St. Peter/Au, 
St. Michael/Bruckbach, St. Johann/Engstetten, Kürnberg 
und Hohenreith wurde am 12. November 2018 bei der 
Gemeindekasse hinterlegt.

Gemäß § 37, Abs. 3 des NÖ Jagdgesetztes 1974, LGBl. 6500-
29 liegt der Jagdpachtverteilungsplan in der Zeit vom 12. bis 
26. April 2019 während der Amtsstunden (8 - 12 Uhr) in der 
Gemeindekanzlei zur öffentlichen Einsichtnahme auf.

Begründete Beschwerden gegen die Feststsellung der Anteile 
können schriftlich beim Obmann des Jagdausschusses in der 
Zeit vom 12. bis 24. April 2019 eingebracht werden.

Der Jagdpacht wird demnächst an die Grundeigentümer 
überwiesen. Weiters kann der Jahgdpacht innerhalb von 6 
Monaten bis zum 12. Oktober 2019 während der Amtsstunden 
am Gemeindeamt (in der Buchhaltung) behoben werden. 
Der nichtbehobene Jagdpachtanteil wird bei der Auszahlung im 
nächsten Jahr aufgerechnet und neu aufgeteilt zur Auszahlrung 
gebracht.

Wahlservice zur Europawahl 2019

Am 26. Mai wird gewählt. Unsere 
„Amtliche Wahlinformation“ erleichtert 
das gesamte Prozedere der Abwicklung – 
für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der bevorstehenden EU-Wahl optimal 
unterstützen. Deshalb werden wir 
Ihnen Anfang Mai eine „Amtliche 
Wahlinformation – Europawahl 2019“ 
zustellen. Achten Sie daher bei all 
der Papierflut, die anlässlich der 
Wahl bundesweit (an einen Haushalt) 
verschickt wird, besonders auf unsere 
Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert .

Zur Wahl am 26. Mai im Wahllokal 
bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amtlichen 
Lichtbildausweis mit. Damit 
entfällt die aufwendige Suche im 
Wählerverzeichnis.

Europa wählt am 26. Mai

Verwenden Sie bitte für die 
Wahlkartenanträge DIESE AMTLICHE 
WAHLINFORMATION oder nützen den ONLINE-
ANTRAG auf der GEMEINDEHOMEPAGE!

UNSERE TIPPS:
• Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt 
werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 22. Mai. Je nach 
Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene 
Zustelladresse. 
• Die Wahlkarte muss spätestens am 26. Mai 2019, 17 Uhr, bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde 
einlangen. Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal oder 
bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben.

Nun drei Möglichkeiten: Persönlich 
in der Gemeinde, schriftlich mit 
der beiliegenden personalisierten 
Anforderungskarte mit Rücksendekuvert 
oder elektronisch im Internet. 
                  Mit dem personalisierten Code 
                                              der „Amtliche 
                                         Wahlinformation“ 
                                         können Sie rund 
                                            um die Uhr auf der
                                   Gemeindehomepage                             
                   www.stpeterau.at bzw. unter
                    www.wahlkartenantrag.at   
                      Ihre Wahlkarte beantragen.

Wenn Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann 
beantragen Sie am besten eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte 
das Service in unserer 
„Amtlichen Wahlinformation“, 
weil dieses personalisiert ist. 

Ein Faschingsfest der Superlative wurde am Faschingsonntag 
wieder vom Familienreferat rund um Ortsvorsteherin Lisa Kaindl 
und dem Elternkindzentrum in der Carl Zeller Halle auf die Beine 
gestellt. Für die Kleinsten gab es Spiel, Spaß und den Kasperl, 
während auf die großen Kinder eine lustige Mitmach-Show durch 
„Shows4kids“ wartete. Danke allen Helferinnen und Helfern!
Der Kindergarten bereicherte am Faschingdienstag den 
traditionellen Faschingsumzug mit einigen Liedern zum Mitsingen. 
Herzlichen Dank für die nette Einlage!  

Jagdpacht
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Bewegung macht klug
Am Mittwoch, den 13. März war OSR Edith 
Steffan zu Gast in St.Peter/Au. Das Eltern-Kind-
Zentrum St.ruwelPeter, die Krabbelgruppe, 
die Kindergärten der Großgemeinde St.Peter/
Au, die Volksschule St.Peter und die Gemeinde 
luden gemeinsam die Vortragende ein, um zum 
Thema „Bewegung macht klug“ zu sprechen. 
Während dieses kurzweiligen, informativen 
Abends gab Edith Steffan mehr als 200 
BesucherInnen in einem mitreißenden Vortrag 
Antworten auf die Frage, warum Bewegung für 
Kinder so wichtig ist. 
Verständlich erklärte sie, dass ein „bewegendes 
Leben“, die Entwicklung der körperlichen 
Fähigkeiten ausschlaggebend für erfolgreiches 
Lernen ist und dies durch viel Bewegung im 
Alltag ermöglicht wird. 
Bei einem anschließenden Buffet des GH 
Krifter und eines Büchertisches der Firma 
Lehner nutzten die Eltern die Gelegenheit, um 
zu schmökern, sich auszutauschen und den 
Abend ausklingen zu lassen. 

Die Institutionen, vor allem das Eltern-Kind-Zentrum als Hauptorganisation, bedanken sich herzlich für den 
zahlreichen Besuch und für die großzügigen freiwilligen Spenden! 
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Hundekot -  „Das Gackerl gehört  ins Sackerl“
Derzeit häufen sich die Beschwerden von Grundbesitzern über 
Hundekot auf ihren Wiesen in der Nähe von Siedlungen. Betroffen 
ist nicht nur der Markt, sondern alle Katastralgemeinden. Aus 
diesem Grund möchten wir - nochmals - auf Ihre Pflichten als 
Hundehalter hinweisen.
Die jährliche Hundesteuer ist kein Freibrief zum Verschmutzen 
öffentlicher oder privater Flächen, die Gemeinde ist nicht für die 
Entsorgung der Hunde-Fäkalien zuständig!

Auszug aus dem NÖ Hundehaltegesetz - § 8
(2) Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des Hundes, 
welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsbereich, das ist 
ein baulich oder funktional zusammenhängender Teil eines 
Siedlungsgebietes, sowie in öffentlichen Verkehrsmitteln, 
Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, Parkanlagen, 
Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, 
Stiegenhäusern und Zugängen zu Mehrfamilienhäusern und 
in gemeinschaftlich genutzten Teilen von Wohnhausanlagen 
hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen und entsorgen.
Zuwiderhandlungen werden zur Anzeige gebracht! Hundebesitzer, 
die beim Liegenlassen der Hunde-Exkremente erwischt werden, 
können sofort mit einem Organmandat von maximal 90 Euro 
bestraft werden.

Hundekot auf landwirtschaftlich genutzen Flächen

Besonders schlimme Konsequenzen hat die Hinterlassenschaft 
Ihres Vierbeiners auf landwirtschaftlich genutzten Flächen. 
Der Erreger „Neospora caninum“ ist Verursacher der 

Infektionskrankheit Neosporose und beim Rind ist Neosporose 
die weltweit am häufigsten nachgewiesene infektiöse 
Abortursache (Fehlgeburten). 
Hunde stellen den Endwirt des Erregers dar. Von infizierten 
Hunden wird N. caninum massenhaft mit dem Kot ausgeschieden. 
Infizierte Hunde erkranken in der Regel nicht.
Wenige Tage nach der Ausscheidung verwandeln sich die Oozysten 
des Erregers in ihr infektiöses Dauerstadium. Auf Weiden können 
diese bis zu 2 Jahre lang überleben und 
infektiös bleiben. Rinder, aber auch 
Schafe Ziegen, Pferde und Wildtiere 
infizieren sich durch Aufnahme von 
erregerhaltigem Material (Futter, 
Wasser).
Wenn der Hund in der Wiese oder 
Weide sein Geschäft erledigt, hat der 
Kot vom Hundebesitzer mit einem 
entsprechenden Plastikbeutel sofort 
entfernt zu werden. 

Kostenlose Gassibeutel 

Zur Unterstützung ‚nachlässiger‘ 
Hundebesitzer hat die Gemeinde 
sogenannte Gassisackerl-Spender in allen Katastralgemeinden 
aufgestellt. Die gefüllten Sackerl müssen im Restmüll entsorgt 
werden (kein Biomüll). Hundekotbeutel gibt es außerdem in 
jedem Markt für Tierbedarf und in verschiedenen Ausführungen 
z.B: zum Anklemmen an die Hundeleine. 
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Kammerhofer offline

Theater St. Michael

Zweimal füllte Kabarettist Walter 
Kammerhofer am letzten März-
Wochenende die Carl Zeller Halle, wo er 
auf Einladung der Freiwilligen Feuerwehr 
St. Peter/Au sein brandneues Programm 
„Kammerhofer OFFLINE“ zum Besten gab 
und damit für Dauerlacher im Publikum 
sorgte.
Der Reinerlös der beiden 
Veranstaltungen  dient dem Ankauf von 
Feuerwehrausrüstung.
Übrigens wird Walter Kammerhofer auch 
beim diesjährigen Feuerwehrheurigen am 
23. August wieder ein heiteres Stelldichein 
geben. Tische können bei der FF St. Peter/
Au reserviert werden.

„Anton & Antonia“ aus der Feder von Theo 
Körner heißt das diesjährige Stück der 
Theatergruppe St. Michael/Bruckbach, das 
am 31. März eine gelungene Premiere im 
Gasthaus Mitterböck feierte.

Die turbulente Verwechslungskomödie 
handelt von Antonia (gespielt von Anita 
Huber), die für zwei Wochen die Rolle 
ihres Zwillingsbruders Anton (Severin 
Gassner) einnimmt, weil dieser eine kurze 
Haftstrafe antreten muss und kurz vor 

Weitere  Aufführungstermine:

Freitag, 12. April, um 19.30 Uhr
Samstag, 13. April, um 19.30 uhr

Kartenreservierung: 
online unter 
www.theatergruppe-stmichael.at
oder
im Gasthaus Mitterböck unter der 
Telefonnummer 07477/42154.

der Meisterprüfung seinen Chef Friedrich 
Heintlinger (Franz Berger) nicht verärgern 
will.

Was anfangs sehr einfach erscheint, 
wird nach und nach zur großen 
Herausforderung für das Mädchen, das 
unter anderem auch zu ihrem Leidwesen  
in die Liebesangelegenheiten ihres 
Bruders verwickelt wird. Und auch ihre 
eigenen Gefühle lassen sich bald nicht 
mehr verheimlichen.
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Goldmedaille 
für Blütenhonig

Nach vielen Jahren der 
Bemühungen, ist es nun 
endlich gelungen:

Der Funknetzbetreiber 
A1 hat kürzlich mit der 
Errichtung einer neuen 
Mobi l funkversorgungs-
anlage in Kürnberg 
begonnen. Der Funkmast 
wird beim Vereinshaus 
errichtet, Mitte April ist eine 
Gleichenfeier geplant. 
Laut dem Betreiber soll 
die Anlage noch im Mai in 
Betrieb genommen werden.
Dadurch soll eine schlechte 
H a n d y n e t z v e r b i n d u n g 
Vergangenheit sein.

Ein herzliches  Danke 
an Nationalrat  Andreas 
Hanger für seine tatkräftige 
Unterstützung, damit dieses 
Projekt  realisiert werden 
kann.

Bessere Mobilfunkversorgung für Kürnberg

Autowrackentsorgung

Am Dienstag, dem 21. Mai 2019 wird wieder eine 
kostenlose Autowrackentsorgung durchgeführt.

Die Autos werden direkt bei Ihnen abgeholt. 5 Reifen 
sind bei der kostenlosen Abholung inkludiert. 

Anmeldung:  
Bis spätestens Freitag, 17. Mai 2019, 12:00 Uhr 
unter Vorlage des Typenscheines oder der Fahrge-
stellnummer sowie der Automarke, Type und der 
Wagenfarbe beim Gemeindeamt.

Für seinen Blütenhonig wurde 
Philipp Deinhofer, Obmann-
Stellvertreter des Imkervereins 
und Kommandant der FF St. 
Peter/Au, im Rahmen der AB 
HOF-Messe mit einer Gold- 
medaille ausgezeichnet.
Deinhofer´s Honig-
spezialitäten sind übrigens 
beim Schmankerlmarkt in St. 
Peter erhältlich!
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9. n o v e m b e r  ´19
19.30 uhr, carl zeller halle 

ST.PETER I N  DER AU
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5. Frühjahrskonzert der Johannser Dorfmusik

Silberne Ehrenmedaille 

Über fünf Jahrzehnte leitete Josef Hirtenlehner die Geschicke 
des Österreichischen Alpenvereins, Sektion Kürnberg. Für diesen 
immensen ehrenamtlichen Einsatz wurde Josef Hirtenlehner 
kürzlich die silberne Ehrenmedaille des Landes Niederösterreich 

durch Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner überreicht.
Auch Bürgermeister Johannes Heuras ließ es sich nicht nehmen, 
bei der Verleihung dabei zu sein und dem Geehrten für dessen 
großes Engagement im Namen der Marktgemeinde zu danken.

Die Johannser Dorfmusik 
feiert heuer ihr zehnjähriges 
Bestehen. Der musikalische 
Auftakt in dieses Jubiläumsjahr 
wurde mit dem 5. 
Frühlingskonzert gegeben, 
das zum dritten Mal von 
Kapellmeister Thomas Wagner 
geleitet wurde. Durch das 
Programm führte Herbert 
Pauli.
Die Musikerinnen und 
Musiker boten ein sehr 
a b w e c h s l u n g s r e i c h e s 
Programm, bei dem 
eindrucksvoll gezeigt wurde, 
zu welch harmonischem 
Klangkörper die junge 
B l a s m u s i k k a p e l l e 
zusammengewachsen ist. 

Das große Jubiläumsfest 
der Johannser Dorfmusik 
findet am 25. und 26. 
Mai  statt, zu dem die 
Musikanten rund um 
Obmann Gerhard Dorfer 
herzlich einladen.
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Barrierefrei Wohnen mitten im Markt St. Peter/Au

TOP 7

TOP 8
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Photovoltaikanlage am Tennisplatz

Der Union Tennisclub 
St. Peter/Au ist seit vielen 
Jahren ein Verein, der den 
ökologischen Gedanken 
trägt. Bereits beim Bau des 
Clubhauses im Jahr 2007 
wurde eine Solaranlage für 
die Warmwasseraufbereitung 
installiert. Seit 2013 werden 
keine Pestizide in Form von 
Unkrautvernichtungsmitteln 
mehr am Tennisplatz 
eingesetzt. Seit 2015 ist der 
Verein bestrebt, Plastikmüll zu 
vermeiden, weshalb keine PET-
Flaschen mehr am Gelände 
erlaubt sind.

Anfang März wurde der 
nächste Schritt in Richtung 

Mithilfe der neuen Photovoltaikanlage soll der Eigenverbrauch des UTC möbelpolt gedeckt werden. Innerhalb weniger Jahre sollen sich die Investitionskosten amortisieren. Bei der 
Inbetriebnahme der Anlage, v.l. Julian Jansbauer, GR Jürgen Haunschmid Jürgen mit Leon und Sebastian, Bürgermeister Johannes Heuras, Elektroinstallateur Thomas Vogel,GR und 
PlatzwartDietmar Hausberger, Obmann Hannes Kammerhofer, GfGR Helmut Überlackner, GR und Obmann Bau-Umwelt-Energieausschuss Andreas Gruber und Rene Biebl. Foto: UTC

Bezahlte Anzeige

Klimaschutz gesetzt. Am Dach 
des Clubhauses wurde eine 4,8 
kW/Peak Photovoltaikanlage 
errichtet. Dadurch kann der 
Eigenbedarf des Vereins, 
der vor allem in den 
Sommermonaten aufgrund der 
Kühlanlagen groß ist, komplett 
gedeckt werden.
Rund 7.000 Euro betragen 
die Anschaffungskosten der 
Anlage, die bei der Firma 
Elektro Vogel angekauft und 
von den Vereinsmitgliedern in 
Eigenregie installiert wurde.

Im Rahmen einer kleinen 
Eröffnungsfeier bedankte sich 
Obmann Hannes Kammerhofer  
bei Bürgermeister 

Johannes Heuras und 
dem Umweltausschuss der 
Marktgemeinde St. Peter/
Au, der das Vorhaben mit 

einem Beitrag von 1.500 Euro 
unterstützt hat. Innerhalb 
von sechs Jahren soll  sich die 
Investition amortisieren.
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Aus den Kindergärten
Spannender Besuch im Kindergarten St. Johann

Ausgehend vom Interesse 
einzelner Kinder an 
der Polizei wurden im 
Kindergarten St. Johann 
von Kindergartenleiterin 
Sandra Polt und ihrem 
Team verschiedene 
Bildungsangebote zum Thema 
gesetzt.

Bald war die Neugierde 
an diesem spannenden 
Berufsfeld bei allen anderen 
Kindern der Gruppe geweckt, 
und die gesetzten Impulse 
(Geschichten, Sprüche, 
Lieder) auf den Straßenverkehr 
ausgeweitet!

Höhepunkt und Abschluss des 
Projekts war der Besuch der 
beiden Polizisten W. Krieger 
und G. Zeilinger: die Kinder 
durften das Polizeiauto und die 
Ausstattung begutachten, die 
schusssichere Weste probieren 
und erhielten als Abschluss 
einen Kinderführerschein.
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Aus den Kindergärten
Bibliotheksführerschein

Aus der Carl Zeller Musikschule
Tolle Erfolge beim Landesjugendmusikbewerb Prima la Musica 2019

Solo Tenorhorn: Jakob Krondorfer / Seitenstetten / Lehrkraft Dominik 
Ortmaier / 1. Preis mit Auszeichnung und Weiterleitung zum 
Bundeswettbewerb
Solo Tenorhorn: Paul Strohmayr / Wolfsbach / Lehrkraft Michael Krimplstätter 
/ 1. Preis
Solo Posaune: Paul Strohmayr / Wolfsbach / Lehrkraft Michael Krimplstätter 
/ 1. Preis mit Auszeichnung und Weiterleitung zum Bundeswettbewerb
Solo Querflöte: Elina Stiebellehner / Ertl / Lehrkraft Gertrude Rosenfellner 
/ 2. Preis
Solo Querflöte: Marie Höfler / Seitenstetten / Lehrkraft Helga Röcklinger / 
1. Preis
Solo Querflöte: Johanna Radl / Biberbach / Lehrkraft Helga Röcklinger / 1. 
Preis mit ausgezeichnetem Erfolg
Solo Trompete: Jonas Streisslberger / St. Peter/Au / Lehrkraft Dir. 
Ewald Huber / 2. Preis
Gitarrenensemble mit Lena Holzer aus Seitenstetten, Marie Schönegger aus 
Biberbach und Marie Wenger aus Seitenstetten / Lehrkraft Barbara Burghart 
/ 1. Preis mit ausgezeichnetem Erfolg
Solo Querflöte: Angelika Gassner / St. Peter/Au / Lehrkraft Heinz 
Kohlbauer / 2. Preis
Solo Querflöte: Valentina Pilz / Biberbach / Lehrkraft Helga Röcklinger / 3. 
Preis
Solo Posaune: Jakob Aichberger / Wolfsbach / Lehrkraft Johann Reiter und 
Michael Krimplstätter / 1. Preis mit Auszeichnung und Weiterleitung zum 
Bundeswettbewerb

Herzliche Gratulation zu den tollen Erfolgen!

Zum dritten Mal fand eine gemeinsame 
Aktion der Öffentlichen Bibliothek und 
der Kindergärten statt. Alle Schulanfänger 
und Schulanfängerinnen aus den 
Kindergärten St. Peter, St. Johann und 
St. Michael besuchten an jeweils zwei 
Terminen die Bibliothek St. Peter/Au. Ziel 
ist, die Bibliothek als eigene Erlebniswelt 
vorzustellen, die Lust am (Vor)Lesen zu 
wecken und den späteren Lesespaß zu 
fördern. Alle künftigen Leseratten erwarben 
außerdem den Bibliotheksführerschein!
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Aus den Schulen

Volksschulen
LESEN 
… erweitert den Wortschatz
… führt zu besserem Schreiben
… verbessert das Gedächtnis

Diese Liste könnte unendlich fortgesetzt werden. Die gezielte 
Förderung des Lesens bekommt immer mehr Bedeutung und 
muss genau wie jeder andere Körperteil regelmäßig trainiert 
werden. Kaum haben wir die Schule verlassen, hören die meisten 
von uns auf, Bücher zu lesen. Die „langweilige” Lektüre liegt 
hinter uns, fortan widmen wir uns nur noch den Kurznachrichten 
im Internet oder in der Zeitung. Statt das Gehirn zu fordern 
und damit zu fördern, bespaßen wir es mit allerlei Kurzweil wie 
Smartphone-Apps, Sozialen Netzwerken und Fernsehen. Die 
Folgen sind fatal, nicht nur für den Einzelnen, sondern auch für 
die Gesellschaft als Ganzes.
Daher bemühen wir uns in der Schule das Lesen immer mehr 
in den Vordergrund zu stellen. Durch regelmäßige Aktivitäten 
rund um das Thema Lesen setzen 
wir Reize, um die Neugierde und 
Attraktivität zu lesen bei unseren 
SchülerInnen hoch zu halten.
 „Bücher sind die 
Siebenmeilenstiefel, mit denen 
man ins Land der Phantasie 
gelangt“ … Worte, die auf 
den Lesezeichen stehen, die 
Herbert Pauli an die Schüler am 
Ende seiner Lesung in der VS 
Kürnberg verteilte.

BUCH DES MONATS … 

Jedes Monat wird an allen drei Schulen passend zur Jahreszeit 
oder aus einem bestimmten Anlass ein Buch ausgewählt bzw. 
ausgestellt. Ein paar kurze Inputs zum Inhalt sollen neugierig 
machen und zum Lesen anregen. Somit möchten wir unsere 
SchülerInnen auch außerhalb des Leseraums und der Klasse mit 
Büchern in Kontakt bringen.

HERBERT PAULI ZU GAST 
IN DER VS KÜRNBERG 

Am Mittwoch, den 20. Februar 2019, besuchte Herbert Pauli 
die Kinder der Volksschule Kürnberg. Die jüngeren Schüler 
faszinierte er mit seinem Kinderbuch „Es ist so schön, 
ein Freund zu sein“. Tanzend, singend 
und lachend verbrachten die Kinder eine 
vergnügliche Stunde. Die Schüler der 3. 
und 4. Klasse begeisterte Herbert Pauli mit 
Geschichten rund um Konfliktlösung in 
der Schule. Wir bedanken uns herzlich für 
diese bereichernden, zum Lesen anregenden 
Stunden.

LESEN IST KINO IM KOPF ... 

Bereits zum dritten, aber nicht zum letzten 

Mal in diesem 
Schuljahr öffnete 
das „Lesekino“ der 
VS St. Peter seine 
Pforten. Insgesamt 
12 „Säle“ standen den 
Schülern zur Auswahl. Nach dem Erwerb einer Eintrittskarte 
konnte es losgehen. Schüler der NMS St. Peter lasen aus 
lustigen, spannenden und interessanten Büchern vor – da ließen 
die Bilder im Kopf nicht lange auf sich warten. Die VS Kinder 
wählten im Vorfeld von der „Kinoprogramm-Tafel“ ein Buch aus 
und besuchten dann am jeweiligen Tag den „Kinosaal“. Für die 
„Großen“ der NMS ist es jedes Mal eine Herausforderung, für die 
„Kleinen“ der VS „Kino im Kopf“.

VORLESEN IM KINDERGARTEN … 

Am 7. März waren die 
Schüler der 4. Klassen 
der VS St. Peter zu 
Gast im Kindergarten, 
um den „Kleinen“ 
aus ihren eigenen 
Lieblingsbüchern von 
„damals“ vorzulesen. 
Als ein Mädchen der 
Kleinkindgruppe meinte: 
„Na guat, 
dass ihr kema 
sads“, war klar, 
dass dieses 
Z u s a m m e n -
treffen den 
K i n d e r n 
sichtlich Freude 
b e r e i t e t e . 
Unsere „Großen“ 
haben sich z.T. 
rührend um die „Kleinen“ gekümmert.

Volksschule St. Peter beim BEWEGUNGSCHAMPION in 
Amstetten

Die NÖ GKK lud am 26. Februar Schulklassen in die Johann-Pölz-
Halle ein, um beim Projekt „Bewegungschampion“ mitzumachen. 

Dieses  richtet sich an Schüler von 6 bis 12 
Jahren mit dem Ziel, sie für Bewegung und 
Sport zu begeistern. Beide 3. Klassen waren 
mit vollem Einsatz dabei und hatten dabei auch 
viel Spaß. In einem sportlich, spielerischen 
Leistungsvergleich testeten die Schüler 
ihre Sprint,- Sprung- und Laufqualitäten, 
maßen sich im Medizinballweitwurf und 
bei Reaktionstests. Anschließend wurde bei 
diversen Mitmachstationen Teambuilding-
Spiele, Konzentrationsspiele und jede 
Menge Spaß & Action geboten. 
ES LEBE DER SPORT!
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Am 27. Februar 2019 wurden in der Jubiläumshal-
le in Biedermannsdorf die Schulsportgütesiegel in 
Bronze, Silber oder Gold durch Landesrätin Petra 
Bohuslav, Bildungsdirektor Johann Heuras und 
Fachinspektor Gerhard Angerer an Schulen verlie-
hen, die sich um ein besonders bewegungs- und 
sportfreundliches Schulleben bemühen.
Die NMS St. Peter ist eine der wenigen Schulen un-
seres Bundeslandes, die diese Auszeichnung seit 
Beginn dieser Wertung im Jahr 2006 auch jährlich 
zugesprochen bekommen hat. 
Auch heuer durfte sich die Schule wieder über die 
Auszeichnung in Gold für ihr vielseitiges und reich-
haltiges Angebot im Sportbereich freuen. Neben der 
Sommer- und Wintersportwoche, den Zusatzange-
boten Badminton, Fußball und Tischtennis mit er-
folgreicher Turnierteilnahme haben auch die Koope-
ration mit der Sportunion und das vielfältige Work-
shopangebot im Bereich Bewegung und Gesundheit 
den Ausschlag für diese begehrte Schulsporttrophy 
gegeben.

NMS St. Peter/Au

NMS Ramingtal

Sportgütesiegel in Gold

Einblicke ins Land der Kän-
gurus gab es für die Schüler 
der Neuen Mittelschule Ra-
mingtal. 
Frau Lohnecker, geboren in 
Sydney (Australien), stellte 
den Schülern der 4. Klassen 
in einer interessanten Eng-
lisch-Stunde ihre Heimat vor. 
Viele Bilder, Berichte und 
Originalgegenstände gaben 
ihrem Vortrag eine besonde-
re Note.

Australien hautnah

In einem freiwilligen Workshop an einem Frei-
tag-Nachmittag stellten Schülerinnen der 4. Klassen 
unter der Anleitung von Physiklehrerin Hiebl Du-
schgele, Lippenpflegestifte und Tagescremes her. 

So konnten die Jugendlichen erfahren, wie einfach 
es ist, Kosmetik ohne Mikroplastik, Mineralöl und 
Konservierungsstoffe herzustellen. Stattdessen 
kommen nur natürliche, biologische Rohstoffe wie 
Bienenwachs, wertvolle Pflanzenöle und Kräuter 
zum Einsatz.

Naturkosmetik selbst gemacht
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Freie Arbeitsstellen

Das Hilfswerk in Aschbach sucht
Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger/innen sowie
Pflegeassistentinnen/Pflegeassistenten in Teil-/Vollzeit

Anforderungen: Abgeschlossene Ausbildung,  Selbst-
ständigkeit, Gewissenhaftigkeit, Kommunikationsfähigkeit, 
Führerschein B (eigener PKW von Vorteil)

Bewerbungen an: Hilfswerk NÖ | T 02742/249-1090
Ferstlergasse 4, 3100 St. Pölten, z.H. Mag. Maria Zednik
oder  jobs.noe.hilfswerk.at

Die ASO Haag sucht eine Schulassistenz 
(Teilzeit – 32 Stunden)

Voraussetzungen:
Erste-Hilfe-Kurs (16 h), einwandfreier Leumund,
Ausbildung zum Freizeitpädagogen oder Lehrerausbildung
Arbeitsbeginn: September 2019
Bezahlung erfolgt nach SWÖ-KV mit mindestens 1704,50 brutto. 
Die Bezahlung erhöht sich eventuell durch anrechenbare 
Vordienstzeiten sowie bei überwiegender Tätigkeit in der 
Freizeitbetreung. Während der Ausbildungsphase kann die 
Bezahlung niedriger sein. 

Bewerbungen bitte bis Anfang Juni an die
Direktion der ASO Haag, Höllriglstr. 17, 3350 Haag
Tel.: 07434 443 49-13, Mail: aso.haag@noeschule.at
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Pinnwand

Literatur  
im Schloss

98. Lesung

24. April 2019
19.30 Uhr
Festsaal Schloss

Herbert Pauli stellt an diesem 

Abend erstmals sein neues 

Buch vor.
Für die musikalische Note 

sorgt Victoria Hiesberger am 

Klavier.

Veranstaltungskalender
Fr. 5. April 15 Uhr 

Kasperl kommt ins Schloss
Elternkindzentrum

Kinosaal Schloss

So. 7. April, 9 bis 16 Uhr
Ostermarkt

Goldhaubengruppe
dorfHaus Kürnberg

Mo. 8. April 19.30 Uhr
Themenabend Vereinsinfrastruktur

Dorferneuerung und Gemeinde
FF-Haus St. Peter/Au

Mi. 10. April 19.30 Uhr
J. S. Bach Johannespassion

Einführung: Dr. Reinhold Meyer
Kath. Bildungswerk

Pfarrkirche St. Peter/Au

Sa. 13. April, ab 8 Uhr 
Rama dama

Umweltausschuss
ganzes Gemeindegebiet

Sa. 13. April ab 8.30 Uhr
Schmankerlmarkt
Geräucherter Fisch

Marktgemeinde
Marktplatz

So. 14. April ab 8.30 Uhr 
Palmweihe und Pfarrkaffee

Pfarre St. Michael
Jugendheim St. Michael

Mo. 15. April 8 bis 12 und 14 bis 18 Uhr
Bildungsberatungstag Transjob

Gemeindeamt

Mi. 24. April 19.30 Uhr
Buchpräsentation von Herbert Pauli

Kulturreferat
Festsaal Schloss

Fr. 26. April 16 Uhr
Kinderbuchworkshop
Öffentliche Bibliothek

Sa. 27. April ab 8.30 Uhr
Schmankerlmarkt

Marktplatz

Sa. 27. April 7 bis 12 Uhr
Flohmarkt

LebensTraum
Marktplatz

Sa. 27. April 20 Uhr
Frühlingsklänge

Musikveriein Künberg
GH Huber

Sa. 27. April ab 10 Uhr
So. 28. April ab 9 Uhr

Familienwandertag zur Baumblüte
Ortsbauernrat St. Michael

Start: Vereinshaus St. Michael

Sa. 27. April 19.30 Uhr
Maibaumsetzen 

FF, Musik, Jugend, Dorferneuerung
Dorfplatz St. Michael

Di. 30. April  18 Uhr
Maibaumaufstellen

St. Johann-AKTIV und Dorfmusik
FF-Haus St. Johann

Di. 30. April 19 Uhr
Maibaumaufstellen

FF und Marktgemeinde
FF-Haus und Marktplatz St. Peter/Au

Mi. 1. Mai 17 Uhr
Operettenfrühling

„Wiener Blut“
Kulturreferat

Festsaal Schloss

Fr. 3. Mai 15 Uhr
Kasperl kommt ins Schloss

Elternkindzentrum
Kinosaal Schloss

St. Peter-Tag beim Theatersommer Haag
Auch heuer ist die Marktgemeinde St. Peter in der 
Au Kooperationspartner des Theatersommers 
Haag, bei dem die Komödie „Mass für Mass“ von 
William Shakespeare am Programm steht.

Ermäßigte Karten für Gemeindebürger gibt es im 
Rahmen des Gemeindetages am 12. Juli 2019.

Reservierungen werden am Gemeindeamt  
entgegengenommen.

Du hast einen Garten, möchtest Dir tolle Geräte leihen, Vorteile und Rabatte 

des Siedlervereins nutzen? Du bist bereits Mitglied und möchtest dich über 

Neuigkeiten informieren oder einen gemütlichen Nachmittag verbringen, 

dann komm zum 
Tag der offenen Tür

vom Siedlerverein Seitenstetten.

Am Samstag den 18.05.2019, zwischen 10 - 17h, im Siedlervereinshaus 

beim Fußballplatz Seitenstetten.
Alle Geräte werden zur Besichtigung ausgestellt.
Für Getränke und Spezialitäten vom Grill wird gesorgt.
Auf Euer Kommen freut sich der Siedlerverein Seitenstetten.
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Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde St. Peter in der Au
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Verlagspostamt: 3352 St. Peter in der Au // Zul. Nr. 02Z033138M

Redaktionsschluss für das nächste Infoblatt ist der 10. Mai 2019!

Bausprechtage:
11. April, 15. Mai, 3. Juli

Ärzte-Wochenenddienst
jeweils von 7-19 Uhr
Nachtdienste (19-7 Uhr) Notruf NÖ Nr.: 141

April 2019
13./14. Dr. Niel 07477/42202
20./21. Dr. Derfler 07477/433110
27./28. Dr. Groiss 07477/42606

Die Wochenenddienste für Mai 2019 waren 
zu Redaktionsschluss leider noch nicht 
bekannt.

Apotheken-Bereitschaft
Die Nachtdienstkalender liegen in den 
Apotheken auf.

Praktische Ärzte
Dr. Roland GROISS 07477/42606
Dr. Fritz REITH 07477/43695
Dr. Johann DIESENREITER  07252/30666

Fachärzte
Dr. Simone BRÄU 07477/42221
Dr. Brigitta FREUNDL 0664/1758296
Dr. Franz FREUNDL 0664/1758296

NEU:
Dr. Wolfram KOPPENSTEINER 
0660/5598369
Orthopäde in der Ordination von 
Dr. Groiss » Donnerstag 16 - 20  Uhr
nach Voranmeldung

Zahnarzt
Dr. Christopher RITT 07477/42329

Tierarzt
Kleintier-Ordination und Hausapotheke
Dr. Werner und Dr. Ellen MARKTL
Dipl.Tzt. Philipp GRAF
Kirchengasse 6 07477/43530

Weitere wichtige Nummern
NOTRUF-RETTUNG 144
ÄRZTE-NOTRUF 141
FEUERWEHR 122
POLIZEI-NOTRUF 133

Sprechtage
Kirchenbeitragsstelle - Schloss St. Peter
Montag, 29.4.2019 8-12 u. 14 -16 Uhr
Montag, 27.5.2019 8-12 u. 14 -16 Uhr 
Montag, 17.6.2019 8-12 u. 14 -16 Uhr 
Im Juli und August 2019 finden in 
St. Peter/Au keine Außendienste statt.

Team Österreich Tafel
Kostenlose Lebensmittelausgabe
Jeden Samstag ab 19 Uhr im 
Pfarrsaal St. Peter/Au,  Zugang Graf-Segur-Platz
Info: http://bit.ly/2juEupn
Tel.: 0664 5009946 (Mi-Sa) 
oder 0664 4235670

Mutter-Eltern-Beratung
Jeden 4. Montag im Monat von 13 bis 14 
Uhr. Für Kinder bis zum 6. Lebensjahr.
Nächste Termine: 29. April, 27. Mai 2019

ALLE  TERMINANGABEN OHNE GEWÄHR!
ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!

Veranstaltungskalender
Fr. 3. Mai 15 bis 18 Uhr
Tag der offenen Tür

Carl Zeller Musikschule St. Peter/Au
Musikschule und Volksschule

Sa. 4. Mai 20 Uhr
Frühjahrskonzert der 

Trachtenmusikkapelle St. Michael
TMK St. Michael 
Carl Zeller Halle

So. 5. Mai 8.30 Uhr
Florianikirchgang

mit Pfarrkaffee
FF und Musikverein St. Michael

Pfarrkirche St. Michael

So. 5. Mai 9 Uhr
Florianimesse
FF St. Johann 

Pfarrkirche St. Johann

Do. 9. bis Sa. 11. Mai  
Fußwallfahrt nach Mariazell 

Anmeldung bei Heinz Berndl, Tel. 42447
Pfarre St. Michael

Sa. 11. Mai 6.30 Uhr
Mariazellwallfahrt

Anmeldung bei Josef Streißlberger, 
Tel. 07477/43472
Pfarre St. Michael

Sa. 11. Mai ab 8.30 Uhr
Schmankerlmarkt mit 
Schafkäseverkostung

Marktgemeinde
Marktplatz

Sa. 11. Mai 14 Uhr
Feuerwehrübungsvergleich
Monumentparty ab 21 Uhr

So. 12. Mai 19 Uhr
Florianimesse mit Fahrzeugsegnung

anschl. Frühschoppen
FF Hochstrass

FF-Haus Hochstrass

So. 12. Mai 10.30 Uhr
Vernissage „Variatio delectat II“

Ausstellung bis 23. Juni
Blaugelbe Viertelsgalerie

Schloss

Do. 16. Mai 14 Uhr
Muttertagsfeier

Seniorenbund
Pfarrkirche St. Michael

Fr. 17. Mai 19.30 Uhr
Buchpräsentation : „Tschernobyl“

Bibliothek
Pfarrsaal St. Peter/Au

Sa. 18. Mai 20 Uhr
Vollmondwanderung mit den  

Gaflenzer Alphornbläsern
VP St. Michael

Treffpunkt: Vereinshaus St. Michael

So. 19. Mai 8.30 Uhr
Erstkommunion

Pfarrkirche St. Michael

So. 19. Mai 8.45 Uhr
Erstkommunion 

Pfarrkirche St. Johann

So. 19. Mai 10 Uhr
Volkstümliche Lieder - 

Lesung mit Liedern von Carl Zeller
Kulturreferat und Carl Zeller Museum

Festsaal Schloss

So. 19. Mai 11 bis 12.30 Uhr
Museumsfrühling:

Tag des offenen Museums
Carl Zeller Museum

Schloss

Sa. 24. Mai ab 8.30 Uhr
Schmankerlmarkt

Marktgemeinde
Marktplatz

Sa. 24. Mai 15 Uhr
ÖAAB-Ausflug zur Operette 

„Der Vogelhändler“ nach Linz
ÖAAB St. Peter/Au

Jubiläumsfest Johannser Dorfmusik
Sa. 25. Mai 9 Uhr: FF Abschnittsbewerbe  

anschl. Musikfest
So. 26. Mai 9 Uhr: Feldmesse 

mit Frühschoppen
14 Uhr: großer Festumzug

Zelt FF-Haus St. Johann

So. 26. Mai 9 Uhr
Erstkommunion 

Pfarrkirche St. Peter

So. 26. Mai 10 Uhr
15. Mosttour Mountainbike-Marathon

SV Kürnberg

Mi. 29. Mai 19 Uhr
Do. 30. Mai ab 9 Uhr

Schlossfest
Musikverein St. Peter/Au

Fr. 31. Mai 20 Uhr
Benefizveranstaltung

So. 2. Juni 9 Uhr
Eröffnungsfest mit Festgottesdienst

und Festakt
Rotes Kreuz


